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Information des Bürgermeisters

Soweit in dieser Zeitung personenbezogene Ausdrücke verwendet werden, umfassen sie Frauen und Männer gleichermaßen.

Lagerhaus/Fachmarktzentrum

Unklarheit herrscht vielfach darü-
ber, wie es um das geplante Fach-
marktzentrum bzw. mit dem Neu-
bau des Lagerhauses steht. Dazu 
folgende Information: Wenn die 
zu ermittelnde Gesamtverkaufs-
fläche eines oder mehrerer Han-
delsbetriebe 1.500 m² übersteigt, 
dann dürfen die zur Bebauung 
vorgesehenen Flächen nur inso-
weit als Gebiet für Geschäfts-
bauten gewidmet werden, als in 
einem Raumordnungsprogramm 
die Widmung für zulässig erklärt 
wird. Im November vergangenen 
Jahres wurde dazu der nötige An-
trag beim Land OÖ eingebracht. 
Die Abteilung Raumordnung hat 
nunmehr zu dem geplanten Pro-
jekt eine positive Stellungnahme 
abgegeben. Bevor die Verordnung 
in Kraft treten kann, muss dieses 
Raumordnungsprogramm noch 
von der Landesregierung beschlos-
sen werden. 

Ich gehe nach einer positiven Be-
schlussfassung davon aus, dass in 
der nächsten Gemeinderatssitzung 
im September dann letztendlich 

das nötige Flächenumwidmungsver-
fahren eingeleitet und im Dezember 
beschlossen werden kann. Mit dem 
Baubeginn ist dann im Frühjahr 2015 
zu rechnen.

Kinderbetreuungseinrichtungen

Seit meinem Amtsantritt sind die drin-
gend benötigten zusätzlichen Kinder-
gartenräume und die Errichtung einer 
Krabbelgruppe für die unter 3-jäh-
rigen ein zentrales Thema. Wie ja be-
reits mehrmals berichtet, wurde der 
Bedarf durch die Abteilung Bildung 
beim Amt der OÖ Landesregierung 
geprüft und auch bestätigt. Langfri-
stig gesehen müssen dauerhaft zwei 
Kindergartengruppen (werden der-
zeit provisorisch geführt) und zwei 
Krabbelgruppen gebaut werden. Ich 
möchte dabei betonen, dass politisch 
gesehen ALLE Gemeinderäte die 
Notwendigkeit der Schaffung dieser 
Einrichtungen sehen und auch befür-
worten.

Seither wurden mit der Abteilung 
Bildung und unter Einbeziehung 
des Bundesdenkmalamtes verschie-
denste in Frage kommende Standorte 
besichtigt und geprüft, um eine best-
mögliche Lösung hinsichtlich Wirt-
schaftlichkeit, Zweckmäßigkeit und 
Sparsamkeit zu finden. Ein künftiger 
Standort für die zusätzlichen Gruppen 
könnte hierbei das Almtalcenter sein. 

Ich weiß, dass die momentane Situ-
ation für einige Eltern nicht zufrie-
denstellend ist. Wir sind aber bemüht 
allen eine Betreuung für ihre Kinder 
zu ermöglichen, die sie benötigen. 
Genannt sei dabei unser gut funkti-
onierendes Betreuungssystem durch 
die Tagesmütter und die Möglichkeit 
Kinder in Krabbelgruppen benach-
barter Gemeinden unterzubringen.

Almtalcenter

Da das Almtalcenter veräußert 
wird und uns der Betreiber eine 
geraume Zeit zur Verfügung ge-
stellt hat ein Nutzungskonzept 
durch die Gemeinde zu erstellen, 
haben wir die Chance ergriffen 
und in zahlreichen Arbeitskreis-
sitzungen mögliche Szenarien und 
Nutzungsmöglichkeiten erarbeitet. 

Dabei sind sich die politischen 
Mandatare auf Vorstandsebene 
einig, nach Möglichkeit im Erd-
geschoß die Geschäftsflächen zu 
belassen und im ersten Stock die 
bereits erwähnten und benötigten 
zwei Kindergarten- und zwei 
Krabbelgruppen unterzubringen. 

Die restliche ungenutzte Fläche 
im Obergeschoß könnte für Woh-
nungen, Büros, Dienstleister oder 
auch für Fremden- bzw. Business-
zimmer genutzt werden.

Konsens gibt es auch darüber, dass 
die Gemeinde, nach Rücksprache 
beim Gemeinderessort, nicht als 
Käufer für das ganze Objekt auf-
treten soll bzw. kann, sondern sich 
mit den geplanten Kinderbetreu-
ungseinrichtungen einbringen soll. 

In Folge wurde Kontakt mit Wohn-
bauträgern und möglichen Interes-
senten aufgenommen. 

Derzeit wird gerade mit einem 
Investor verhandelt. Läuft alles 
nach Plan, so könnte bereits in der 
Saison 2015/16 der Betrieb in den 
neuen Räumlichkeiten aufgenom-
men werden.
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Der Bericht über die Prüfungsaus-
schusssitzung vom 13. Mai 2014 
wurde vom Gemeinderat einstimmig 
zur Kenntnis genommen.

Der Gemeinderat hat die Auftrags-
vergabe für den Ankauf eines Rüst-
löschfahrzeuges 2000-A für die Feu-
erwehr Magdalenaberg an die Firma 
Rosenbauer zu einem Gesamtbetrag 
von 358.818,00 Euro und den dafür 
vorliegenden Finanzierungsplan ein-
stimmig beschlossen.

Dem Grundsatzbeschluss zum An-
kauf eines neuen Kommunaltrak-
tors für den Gemeindebauhof wurde 
einstimmig zugestimmt.

Der Gemeinderat hat die Auftrags-
vergabe für die maschinelle- und 
elektrotechnische Ausrüstung des 
Kanalabschnittes Eggenstein-
Pfaffing-Wöhr an die Firma pr-tech, 
5020 Salzburg zu einem Preis von 

Auszug aus der Gemeinderatssitzung 
12. Juni 2014

79.651,80 Euro bzw. an die Firma 
Zemsauer Elektrotechnik GmbH, 
4595 Waldneukirchen zu einem Preis 
von 107.188,94 Euro einstimmig be-
schlossen.

Die Erklärung über die Haftungs-
übernahme gegen Ansprüche Dritter 
im Zuge der Sanierungsmaßnahmen 
der „Friedlmühlerbrücke“ und der 
„Kramermühlbrücke“ gegenüber  
dem Amt der OÖ Landesregierung, 
Abteilung Brücken und Tunnelbau, 
wurde vom Gemeinderat einstimmig 
beschlossen.

Der Antrag auf Änderung des 
Dienstpostenplanes wegen Auf-
nahme einer neuen Mitarbeiterin im 
Reinigungsdienst der Volksschule 
Pettenbach, sowie Anpassungen des 
Beschäftigungsausmaßes mehrerer 
Dienstnehmerinnen ab 01. Juli 2014 
wurde mehrheitlich beschlossen.

Die Änderung der Zusammenset-
zung des Personalbeirates gemäß 
OÖ Objektivierungsgesetzes 1994 
der Arbeitnehmervertretung wurde 
einstimmig beschlossen.

Die Teilnahme an der Leader Akti-
onsgruppe Traunviertler Alpenvor-
land für die Dauer der Förderperiode 
2014 bis 2023, die Aufbringung der 
notwendigen Eigenmittel in der Höhe 
von maximal 1,60 Euro pro Einwoh-
ner und die Akzeptanz der Regio-
nalen Entwicklungsstrategie wurden 
einstimmig beschlossen.

Der Aufhebung der bestehenden Gra-
bungsverordnung der Markgemein-
de wurde einstimmig zugestimmt.

Dem Grundsatzbeschluss einem re-
gionalen Standesamts- und Staats-
bürgerschaftsverband mit Sitz in 
Kirchdorf an der Krems beizutreten, 
wurde mehrheitlich zugestimmt.

Sanierung und Zubau 
VS Pettenbach

Im Zuge eines Lokalaugenscheins 
der Direktion für Bildung wurde 
der Raumbedarf unserer Volks-
schule geprüft. Auf Basis der 
Geburten und des Zuzuges kann 
langfristig mit der Führung von 12 
Klassen pro Schuljahr gerechnet 
werden. Unter Zugrundelegung 
der benötigten Räumlichkeiten 
und des vorhandenen Platzes er-
gibt sich ein erheblicher Fehlbe-
darf, der nur durch einen Zubau 
abgedeckt werden kann. 
Aufgrund dieses Umstandes wur-
den die Unterlagen und Kosten-
schätzungen neuerlich überar-
beitet und der Abteilung Bildung 

vorgelegt. Mit Nachdruck und Inter-
vention beim Land hoffe ich, dass wir 
noch heuer mit dem Zubau beginnen 
dürfen und im Sommer nächsten Jah-
res die eigentliche Sanierung der VS 
in Angriff nehmen können.

Nicht nur für das Land OÖ ist es 
schwierig die vielen anstehenden 
finanziellen Herausforderungen zu 
meistern, wie sie vermuten können 
steht auch der Marktgemeinde Pet-
tenbach ein finanzieller Kraftakt be-
vor. Die erwähnten Projekte sind aber 
unbedingt notwendig und haben äu-
ßerste Priorität. Ich ersuche deshalb 
schon jetzt um Verständnis, wenn in 
Zukunft das eine oder andere Pro-
jekt nicht sofort verwirklicht werden 
kann.

Aber nicht nur finanziell, auch ver-
waltungstechnisch sind die Umset-
zungen der vielen Projekte neben 
dem umfangreichen Tagesgeschäft 
eine Herausforderung für die Ge-
meindemitarbeiter. Politische 
Ideen und Umsetzungswünsche 
einzubringen sind eine Sache, sie 
umzusetzen und zu verwirklichen 
eine andere. Zum Glück steht mir 
ein äußerst kompetentes, fleißiges 
und kompaktes Team zur Seite, das 
täglich bemüht ist zum Wohle un-
serer Gemeindebürger zu arbeiten.

Euer Bürgermeister

Leo Bimminger

Information des Bürgermeisters
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Wochenendbereitschaftsdienste die 
länger als 60 Stunden dauern. Schwie-
rigkeiten in der Nachbesetzung von 
Landarztstellen. Unvereinbarkeit von 
Beruf und Familie. Drohender Ärz-
temangel. Schlagzeilen, die nicht nur 
aus anderen Bundesländern zu uns 
kommen, sondern schon bald auch bei 
uns traurige Realität werden können. 
 
Viele unserer geschätzten Kollegen 
verlassen in den nächsten Jahren ihre 
Ordinationen, um hoffentlich gesund 
den verdienten Ruhestand und einen 
neuen Lebensabschnitt genießen zu 
dürfen. Die Frage und vor allem die 
Suche nach geeigneten Nachfolgern 
gestalten sich zunehmend als ein äu-
ßerst schwieriges Unterfangen.
 
Immer mehr Landarztpraxen ver-
waisen, da sich kein Nachfolger fin-
det – ein Ende ist nicht in Sicht. Die 
Politik stellt sich die Frage nach dem  
WARUM und versucht das Rad neu 
zu erfinden. Schuld sind auch hier 
das veraltete Honorierungssystem, 
der hohe Bürokratieaufwand und die 
vielen „familienfeindlichen“ Nacht- 
und Wochenenddienste.
 
Weniger Landärzte bedeutet, dass 
sich die Anzahl der Nachtdienste für 
die verbliebenen Kollegen weiter stei-
gert. Im Wissen, dass auf einen Nacht-

Neuordnung des hausärztlichen Notdienstes Dr. Mellinger E.

dienst kein freier Tag, sondern ein 
normaler Ordinationstag mit vielen 
Patientenkontakten folgt, sind das für 
uns Ärzte keine rosigen Aussichten. 
 
Die Frage nach dem WAS DAGE-
GEN TUN stellen sich die niederge-
lassenen Ärzte in unserer Region. Im 
Speziellen haben sich die Kollegen 
der Sprengel Kirchdorf / Micheldorf 
/ Inzersdorf / Schlierbach und Pet-
tenbach / Wartberg / Nußbach / Ried 
im Traunkreis für eine Zusammenle-
gung des hausärztlichen Notdienstes 
entschlossen. Eine Regelung, die den 
ganzen Bezirk (ca. 55.000 Patienten) 
miteinschließt, wurde aufgrund der 
geographischen Situation verworfen.
 
Die Last der Bereitschaftsdienste an 
Wochen-, Sonn- und Feiertagen ver-
teilt sich somit auf mehrere Schultern. 
Die Entlastung wird sofort spürbar, 
eine zumindest annehmbare Work-
Life-Balance ist möglich.
 
Um eine nachhaltige Versorgung der 
Patienten nach Ordinationsschluss 
und an Wochenenden und Feiertagen 
zu gewährleisten haben wir uns für 
die Einführung eines dualen Systems 
entschieden. In jedem der beiden 
Sprengel wird neben den bekannten 
Nachmittagsordinationen jeweils ein 
Kollege von 13.00 bis 19.00 Uhr für 

Notfälle erreichbar sein. Ab 19.00 
Uhr bis 7.00 Uhr morgens des Folge-
tages übernimmt ein für den Nacht-
dienst vorgesehener Kollege beide 
Sprengel. Erreichbar ist der dienstha-
bende Arzt unter der Telefonnummer 
07582/141. Die bewährte und von uns 
allen geschätzte Zusammenarbeit mit 
dem Roten Kreuz bleibt somit gleich. 
Für lebensbedrohliche Situationen ist 
weiterhin der Notarzt aus Kirchdorf 
zuständig.
 
Wichtig ist uns allen auch die Infor-
mation an unsere Patienten, dass der 
für die Zeit von 13.00 bis 19.00 Uhr 
im jeweiligen Sprengel Notdienst lei-
stende Arzt diesen Dienst unentgelt-
lich leistet und ein Notdienst auch in 
der Nacht bzw. an Wochenenden und 
Feiertagen für Notfälle jederzeit er-
reichbar ist.
 
Kleine banale Infekte, der chronische 
„schon seit Wochen bestehende“ Rü-
ckenschmerz oder das Abholen eines 
Rezeptes wurde zwar häufig prakti-
ziert, sind aber keine „Notfälle“ und 
gehören zur regulären Ordinations-
zeit beim betreuenden Hausarzt be-
sprochen und können in der Regel bis 
zum Folgetag aufgeschoben werden.
 
Das neue Dienstsystem ist mit einem 
Probequartal am 1. Juli gestartet. 

Die Marktgemeinde Pettenbach führt 
derzeit die generelle Überarbeitung 
des Flächenwidmungsplans und des 
"Örtlichen Entwicklungskonzeptes 
(ÖEK)" durch und das Stellungnah-
meverfahren dafür wurde bereits 
abgeschlossen. Die Überarbeitung 
betrifft das gesamte Gemeindege-
biet und ist für die nächsten 10 Jah-
re rechtswirksam. Der Flächenwid-
mungsplan ist vor Beschlussfassung 
durch den Gemeinderat vier Wochen 

Kundmachung
für die Auflage des Flächenwidmungsplanes Nr. 3

zur öffentlichen Einsichtnahme beim 
Gemeindeamt aufzulegen.

Gemäß § 33 Abs. 3 des Oö. Raum-
ordnungsgesetzes 1994 wird der 
Flächenwidmungsplan und das Ört-
liche Entwicklungskonzept daher in 
der Zeit von Montag, 25. August 
2014 bis Montag, 22. September 
2014 während der Amtsstunden beim 
Marktgemeindeamt Pettenbach zur 
öffentlichen Einsichtnahme aufge-

legt. Diese Frist wird nicht erstreckt.

Jeder der ein berechtigtes Interesse 
glaubhaft machen kann, ist berechtigt, 
während der Auflagefrist schriftliche 
Anregungen oder Einwendungen 
beim Gemeindeamt (Bauabteilung, 
Zimmer 4) einzubringen. Die Eigen-
tümer der Grundstücke, an deren Flä-
chenwidmung oder Bebaubarkeit sich 
Änderungen ergeben, werden von der 
Planauflage schriftlich verständigt.
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Das Eltern-Kind-Zentrum ist ein Ort 
der Begegnung, der Beratung, der 
Vernetzung und der Unterstützung.

Was uns wichtig ist:

Eltern-Kind-Zentrum Pettenbach

Herzlich willkommen im EKIZ „Arche Noah“

die Selbstständigkeit der Kinder
wird gefördert
ein wertvoller Umgang 
miteinander
alle sind im EKIZ willkommen
Eltern und Kinder sammeln 
gemeinsam Erfahrung
Pädagogische Qualität durch 
ausgebildete Mitarbeiter
wenige und natürliche Spiel-
materialien regen die Sinne an
Kinder knüpfen erste soziale 
Kontakte
gemeinsam  Singen, Spielen und
einander Zeit schenken

Programm 
Herbst 2014
Spielgruppen 10er Block

„Häschen“- Krabbelgruppe 
(H14PE-01) 
Eltern mit Kindern ab 8 Monaten
ab Montag, 15. September 2014
9.00 - 11.00 Uhr, Kosten: 70,00 €
Leitung: Evelyn Aitzetmüller 
(Spielpädagogin) 

„Windelminis“ (H14PE-02)
Eltern mit Kindern ab 1 Jahr
ab Montag, 15. September 2014
15.00 - 17.00 Uhr, Kosten: 70,00 €
Leitung: Evelyn Aitzetmüller 
(Spielpädagogin) 

„Bärenkinder“ Lola 1 (H14PE-03)
Kinder ab 2,5 J. ohne Begleitung
ab Dienstag, 21. September 2014
9.00 - 11.00 Uhr, Kosten: 70,00 €
Leitung: Kerstin Kuntner 
(Kindergartenhelferin)

•

•

•
•

•

•

•

•

„Kätzchen“  Lola 2 (H14PE-04)
Kinder ab 2,5 J. ohne Begleitung
ab Mittwoch, 22. September 2014
9.00 - 11.00 Uhr, Kosten: 70,00 €
Leitung: Kerstin Kuntner 
(Kindergartenhelferin)

„Krabbelmäuse“ (H14PE-05)
Eltern mit Kindern von 2-3 Jahren
ab Freitag, 25. September 2014
9.00 - 11.00 Uhr, Kosten: 70,00 €
Leitung: Kerstin Kuntner 
(Kindergartenhelferin)

Für Kinder

Duftende Weihnachtsgeschenke 
selbst gemacht (H14PE-10)
Ein „Rührworkshop“ für Kinder ab 6 
Jahren (max.10 Teilnehmer)
Gemeinsam kreieren wir „Duftende 
Weihnachtsgeschenke“ aus Natur-
produkten, wie z.B. Badepralinen, 
Lippenpflegestifte, etc. und verpa-
cken diese weihnachtlich.
Datum: Mittwoch 3. Dezember 2014
15.00 - ca. 16.30 Uhr, Kosten: 15,00 €  
inkl. Material und Unterlagen
Leitung:   Petra Lenzeder und 
Romana Schörgendorfer 
(Aromapraktikerinnen)

Begrenzte Teilnehmerzahl, bitte um 
Anmeldung! Tel. 0680/1243792, 
Mail: petra@lenzeder.eu

Für Kinder u. Erwachsene

„Offener Treff“ (H14PE-06)
Willkommen sind alle Familien! Die 
Kinder können miteinander spielen, 
während die Eltern Erfahrungen aus-
tauschen, sich Infos holen oder ein-
fach nur plaudern.
Donnerstags von 15.00 bis 17.00 Uhr
Kosten: 2,50 € pro Familie 
(inkl. Kaffee, Saft und Kuchen)
Anmeldung nicht erforderlich!

Babymassage (H14PE-07)
Das erste Kommunikationsmittel 
zwischen Eltern und Baby ist die kör-
perliche Berührung. Babymassage ist 
eine ganzheitliche Methode, die sich 
wohltuend auf die körperliche und 
seelische Entwicklung des Babys 
auswirkt.
Alter: ca. 1 bis 5 Monate
9., 16., 23., 30. Oktober und 6. No-
vember, Zeit: 10.00 – 11.30 Uhr
Kosten: 30,00 € für alle 5 Termine
Leitung: Ann-Kathrin Weber 
(Babymassagekursleiterin)
Mitzubringen: 
großes Handtuch, ev. Massageöl
Anmeldung bis 19. September im 
EKIZ, oder per Mail: annkatrin_we-
ber@gmx.at, bzw. Tel.: 07586/83775

Trageworkshop (H14PE-08)
Babys gesund und bequem tragen. 
Möglichkeit zum Ausprobieren ver-
schiedener Tragehilfen. Erlernen 
einer Tragetuch-Bindeweise. Ge-
borgenheit, Nähe und Zuwendung 
schenken - und gleichzeitig die Hän-
de für den Alltag frei haben.
Mittwoch, 24. September 2014
15.00 - 17.00 Uhr, Preis: 25,00 €
Leitung: Manuela Vielhaber

Die Fotografin kommt (H14PE-09)
Unsere mobile Fotografin macht bei 
uns im EKIZ Fotos von euren Lie-
ben. Familienfotos, Portraits oder 
Geschwisterfotos.
Freitag, 3. Oktober 2014
13.30-18.00 Uhr, Kosten: 25,00 €
(Fotomappe mit 6 Fotos) CD 10,00 €
Fotografin: Christine Haslinger

Aitzetmüller E.
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Für Erwachsene

Wir laden alle Eltern, Großeltern, 
Pädagogen, etc. zu unserem Eltern-
Aktiv-Seminar „Was Familien heu-
te bewegt – Drei Themen aus dem 
Alltag mit Kindern“ ein.

Wir leben in einer Zeit des Umbruchs. 
Das bringt Unsicherheiten in der Be-
gleitung unserer Kinder mit sich. Die 
Anforderung an uns Eltern, Groß-
eltern und Miterzieher werden im-
mer anspruchsvoller. An 3 Abenden 
werden wir mit unserer beliebten 
Referentin Andrea Eder unsere Er-
fahrungen über ausgewählte Themen 
austauschen, sowie Lösungsansätze 
zu den auftauchenden Fragen erar-
beiten.

1. Abend: Kinder und ihre Ängste
2. Abend: Umgang mit Medien
3. Abend: Geschwister und ihr 
    gemeinsames  Aufwachsen

Termine: montags, 20.10., 27.10. und  
3.11. von 19.00 bis 22.20 Uhr
Kosten: 10,90 € für alle 3 Abende

Anmeldung und Infos 
für alle Veranstaltungen

Eltern-Kind-Zentrum „Arche Noah“ 
Zierauerweg 5, 4643 Pettenbach
 
Leitung: Evelyn Aitzetmüller, Tel.: 
0699/16886577, 0650/6826752, Mail: 
ekiz.pettenbach@kinderfreunde.cc

Elternbildungsscheine können ein-
gelöst werden. Geschwister zahlen 
den halben Preis, Kinderfreundemit-
glieder minus 10 Prozent. Einzahlung 
der Beiträge bei Kursbeginn: Spar-
kasse OÖ, BIC: ASPKAT2LXXX, 
IBAN: AT63 2032 0321 0028 1511.

Der Einstieg ist jederzeit möglich 
wenn Plätze frei sind.

Am 24. Juni 2014 fand die General-
versammlung des Vereines für Dor-
fentwicklung Pettenbach statt. Im 
Zuge dieser Generalversammlung 
wurde ein neuer Vorstand gewählt:

Als neue Obfrau wurde Veronika 
Pitschmann gewählt. Sie löst den 
bisherigen Obmann Ing. Edmund 
Mellinger ab, der dem Verein als 
Obfrau-Stellvertreter erhalten bleibt. 
In folgende Funktionen wurden wei-
ters gewählt:
Schriftführer: Harald Luckerbauer
Schriftführer Stv.: Ing. Paul Neuburger 
Kassierin: Ingrid Kamerhuber
Kassierin Stv.: Günther Weigerstorfer 
Kassaprüferin: Sigrid Grubmair
Kassaprüfer: Rudolf Platzer

Im Zuge der Vereinsversammlung 
wurde vom Bürgermeister dem bis-
herigen Obmann Ing. Mellinger das 
bronzene Ehrenzeichen der Marktge-
meinde Pettenbach für seine Tätig-
keit im Verein verliehen.

Verein für Dorfentwicklung Pettenbach

Generalversammlung
Der Verein für Dorfentwicklung Pet-
tenbach wurde im November 2004 
gegründet. Der Verein bezweckt, 
sich für die Ideen und die Ziele der  
Dorfentwicklung zu engagieren und 
Aktivitäten in kulturellen, sozialen, 
wirtschaftlichen und ökologischen Be-
reichen zu setzen, die für das Leben im 
eigenen Ort wichtig sind. Gemeinsam 

mit dem Gemeinderat soll für den Ort 
das beste Ergebnis erzielt werden. 

Erste Ergebnisse der Beteiligung des 
Vereins sind die Umstellung der Stra-
ßenbeleuchtung auf LED-Leuchtmit-
tel. Über die weiteren Tätigkeiten 
möchten wir sie an dieser Stelle wei-
terhin informieren.

(v.l.) GV Ing. Paul Neuburger, Harald Luckerbauer, Ingrid Kamerhuber, Frau Sigrid 
Aistleitner von der Abteilung für Dorf- und Stadtentwicklung beim Amt der OÖ Lan-
desregierung, Obfrau Veronika Pitschmann, Obfrau Stv. Ing. Edmund Mellinger
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Von der langen Gartentradition Pet-
tenbachs erzählen drei historische 
Gärten im Zentrum des Ortes: 

1. die im franziszeischen Kataster-
plan von 1825 aufscheinende, heute 
nicht mehr bestehende barocke Gar-
tenanlage, der Dechanthofgarten. 

2. die im 18. Jahrhundert angelegten, 
nur mehr in Fragmenten vorhandenen 
Pfarrhof-Gärten rund um den großen 
Vierkanter im Zentrum unseres Hei-
matortes.
 
3. der um 1920, ca. 4000m²große, von 
einem Wiener Lehrer angelegte See-
landgarten mit allen Bäumen und Blu-
men, die in Pettenbach vorkommen. 

Diese Tradition wollen wir fortsetzen 
und mit unseren bescheidenen Mit-
teln und den Möglichkeiten des 21. 
Jahrhunderts neu aufleben lassen.

Einige Innenhöfe historischer Häuser 
im Ortskern, aber auch Gärten zwi-
schen den Häusern und die kommu-
nalen Grünanlagen werden gemein-
sam neu gestaltet. Die  interessante 
Geschichte Pettenbachs bietet The-
men und Hintergrundgeschichten für 
das gärtnerische Gestalten des Orts-
zentrums. 

Verein für Dorfentwicklung Pettenbach

Pettenbacher Gartenhöflichkeiten

Pitschmann V.

Jeder Film ist eine erzählte Geschich-
te. Auch wir wollen zu jedem unserer 
Gartenanlagen eine Geschichte er-
zählen. Drei davon gibt es schon, an-
dere werden noch folgen. Auf diesen 
Flächen haben wir bereits begonnen, 
unsere Ideen zu verwirklichen: 
  
Dreifaltigkeitsgarten 
am Kirchenhügel

Die blau blühende Dreimasterblume, 
auch Dreifaltigkeitsblume genannt, 
ist Namensgeberin, blauer Lein, 
grau-laubiges Aschenkraut, blaue Vi-
ola tricolor und gelbe Rutbekien als 
Farbkontrast geben dem Hangbeet 
ein vornehmes Aussehen. Blau ist die 
Farbe des Himmels, der Treue und 
Beständigkeit. Die Farbe blau stellt 
die Verbindung des Göttlichen mit 
dem Menschlichen dar. 
 

Ein Blumenstrauß 
für die Frau Gräfin
Die Gräfin Barbara von Wallsee 
lebte um 1500 und wohnte auch im 
Schlössl in Pettenbach. Sie besaß sie-
ben Burgen in der Umgebung, war 
also eine tüchtige und vermögende 
Pettenbacherin. Vor ihrem Schlössl, 
das jetzt die Musikschule beherbergt, 
steht ein großer Blumenstrauß von 
uns „Gartenfrauen“.
  

Häfengarten Scheck

Innenhof, „Asphaltfläche“, mit 
einem Sitzplatz in der prallen Sonne. 
Im Haus Scheck waren früher eine 
Bäckerei und eine Schlosserei. Me-
tallhäfen in allen Größen, bepflanzt 
mit Blumen und Bäumen der Heimat 
bilden nun einen lebenden Zaun zwi-
schen Parkplatz und Sitzplatz. 

*** 
Unser Ziel ist die Partnerschaft zur 
Landesgartenschau 2017 und als Fol-
ge als nachhaltiges Projekt, Garten-
führungen mit Geschichten im Ort 
mit anschließender Einkehr in einem 
Gasthaus zu veranstalten. 

Ergänzend angebotene Kurse von der 
Akademie der Volkskultur in Petten-
bach: Systematische Forschung in 
den Archiven, Gestaltung einer Haus- 
und Familienchronik, Intensivkur-
rentkurs mit Konsulent Scheuringer 
von der Kulturabt. des Landes OÖ; 
Gemeinsame Besichtigung histo-
rischer Gartenanlagen in Österreich.

Bestes Bienenfutter für gestaltete Gärten

Ehrenpreis (Veronica spicata) Lavendel (Lavendula officinalis) 
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Ferienprogramm

Zeichnen, Malen, Formen - Kreativwerkstatt (Elke Eder)

Ein Tag im Museum (Schrift- und Hei-
matmuseum Bartlhaus)

Junge Menschen 
und alte Techniken

Schrift, Druck, Seisenburg und Hei-
mat – an einem Nachmittag.

Viel zu tun gab es für die jungen In-
teressierten: Unser Kulturgut, die 
Schrift, in Form von Kunst anzuwen-
den, bzw. mit einer echten Feder zu 
schreiben; Den eigenen Namen mit 
Bleilettern zu setzen und auf alten 
Pressen drucken; Das Anprobieren 
eines Harnisch aus jener Zeit, als 
die Seisenburg noch intakt war, mit 
anschließender Schatzsuche; Rätsel-
raten über alten Hausrat und Maschi-
nen. Das alles waren Aufgaben, die 
unsere Teilnehmer mit großem Inte-
resse bewerkstelligten.

Das Team vom Bartlhaus bedankt 
sich für euer Kommen und Interesse 
und möchte an dieser Stelle anführen, 
dass wir für Kinder und Jugendliche 
als Brückenbauer zwischen Alltags-
kultur und Kunst sowie alten und 
neuen Techniken agieren möchten.

Ing. Kahr

Tennis

Bei sehr heißem Wetter wagten sich 
7 Kinder auf die Tennisanlage des 
UTC. Sehr schnell zeigte sich, dass  

da einige Talente darunter waren, 
die uns "Trainer" ganz schön  zum 
schwitzen brachten. 

Tennis (Union Sektion Tennis)

Pils M.

Kunterbunter Knödelspaß (Seminarbäuerinnen Kirchdorf)

Kunterbunter Knödelspaß

Kreativwerkstatt
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Schlauer Juniorbauer

Funtasia, Erlebnisbauernhof Steinerkirchen (Gemeinde Pettenbach)

Ferienprogramm

Kickboxen

Kickboxen (Jugendzentrum Pettenbach)

Die 17 Kinder hatten trotz der Ba-
detemperaturen großen Spaß in der 
kühlen Kletterhalle Vorchdorf unter 
Anleitung erfahrener Kletterer ein 
wenig in die Welt des Kletterns hi-
nein zu schnuppern. Neben normalen 
Top-Rope-Klettern und spannenden 
Handicap-klettern (blind klettern, 
Luftballontransport ...) sind im Boul-
derbereich (klettern in Absprunghöhe 
auf dicke Matten) zwischendurch zur 
Auflockerung lustige Spiele gemacht 
worden.  So verging der Nachmittag 
wie im Flug und manch einer wird in 
dieser Zeit wohl ein neues Hobby für 
sich entdeckt haben.

Fischereder S.

Klettern (Naturfreunde Pettenbach)

Klettern 

Kunst-Drechsler

Am Montag, 14. und Dienstag, 15. 
Juli fand die Ferienaktion beim 
Drechsler Pepi statt. Zwei begeisterte 
Mädchen und Burschen erhielten 
einen Einblick in die Werkstatt des 
Kunst-Drechslers und konnten selbst 
mitdrechseln. Die jungen Talente 
drechselten mit voller Begeisterung 
eine Schale, Vogerl und Kreisel. Die 
Zeit wäre ihnen dabei fast zu schnell 
vergangen und die Kunstwerke kön-
nen sich sehen lassen.

Radinger J.

Kunst-Drechsler (Josef Radinger)



Nachrichten 

10   Pettenbacher Gemeindenachrichten

Am 22. Juni 2014 fand beim Hofwirt 
in Pettenbach die Jahreshauptver-
sammlung statt. Zugleich wurde auch 
eine Neuwahl notwendig. Einige Vor-
standsmitglieder wollten nach großen 
Erfolgen die Führung des Chores in 
jüngere Hände geben.
 
Einige der größten Höhepunkte der 
letzten 25 Jahre waren das ausge-
zeichnete Abschneiden bei der Chor- 
olympiade in Linz, das Mitwirken bei 
der „Schöpfung“, einer wunderbaren 
Veranstaltung unter dem Dirigat von 
Daniel Puchner, das „Vierkantfest“ 
im „Vierkanter Gottes“, dem Pfarr-

Männerchor Pettenbach

25 Jahre Männerchor Pettenbach

Kemetmüller G.

Neuer und scheidender Vorstand: (v.l.) Obm. Franz Aitzetmüller, Konsulent Adolf 
Pointner, Obm. Stv. Alfons Hiptmair, Johann Radinger, Konsulent Willi Waldenhofer.  

hof Pettenbach, zum 20-Jahr-Jubilä-
um und ein internationaler Chorwett-
bewerb in Verona mit Auftritt in der 
Arena unter Chorleiter Franz Pöhn. 
Unzählige Messen zu freudigen An-
lässen oder zur Trauerbegleitung, 
zahlreiche gesellschaftliche Auf-
tritte in der Heimatgemeinde und bei 
Nachbarchören und wunderbare Aus-
flüge zeugen nicht nur von Pflichtbe-
wusstsein, sondern auch von freund-
schaftlichem Zusammenhalt im Chor 
über lange Jahre.

Obmann Kons. Willi Waldenhofer 
legte nach 17-jähriger verdienstvoller 

Tätigkeit seine Funktion zurück. Sein 
Nachfolger wird Franz Aitzetmüller. 
Wie angekündigt legt auch Franz 
Pöhn heuer nach 10 Jahren mit vielen 
Höhepunkten die Chorleitung zurück. 
Diese Funktion übernimmt interimi-
stisch bis auf Weiteres Sangesbruder 
Willibald Hageneder.

Bgm. Leo Bimminger bedankte sich 
in seiner Ansprache bei Willi Wal-
denhofer für seine vorbildliche Füh-
rung des Vereins und bei Franz Pöhn 
für die qualitativ hochwertige Chor-
leitung  und wünscht dem neuen Vor-
stand alles Gute und viel Freude mit 
ihrer Aufgabe.
 
Der neue Vorstand: 
neuer Obmann: Franz Aitzetmüller 
neuer Obmann-Stv.: Alfons Hiptmair 
Schriftführer: Gustav Kemetmüller 
Schriftführer-Stv.: Heinz Felbermair 
Kassier: Johann Schultschik 
Kassier-Stv.: Franz Pöhn 
Archivar: Josef Sperl 
Archivar-Stv.: Martin Graml 

Am Samstag, 24. Mai fand im Linzer 
Stadion das Landesmusikfest 2014 
mit der großen  Musikparade statt. 
Pflege und Tradition der oberöster-
reichischen Blasmusik, sowie Mut 
zum Neuen sind unverzichtbare Stel-
lenwerte, die Grundpfeiler des Festes 
und ein wertvoller Beitrag im „Klin-
genden Oberösterreich“.

Alle 10 Jahre findet das Landemusik-
fest in dieser großartigen Form statt. 
Unter dem  heurigen Motto „Zu-
schauen – Zuhören – Mitmachen“ 
veranstaltete der OÖ Blasmusikver-
band unter dem Präsidenten Kons. 
Mag. Josef Lemmerer dieses Großer-
eignis.

Musikverein Pettenbach

Landesmusikfest 2014
16 Blasmusikbezirke mit insgesamt 
2500 Musikern begeisterten die vie-
len Besucher mit zahlreichen in-
novativen Ideen und einem breiten 
Spektrum an blasmusikalischen Ak-
tivitäten. 48 Musikkapellen, die ins 
Linzer Stadion einmarschierten, zau-
berten nicht nur akustische Klang-
bilder auf  die Laufbahn, sondern wa-
ren auch optisch eine Augenweide in 
ihren vielfältigen und ansprechenden 
Vereinstrachten.

Eröffnet wurde die Veranstaltung mit 
einem Schlagwerkorchester (110 Per-
cussionisten) unter der Leitung von 
Max Murauer, der dazu das Stück 
„Cook a hoop“ komponiert hatte.

Höhepunkt des Abends waren die 
musikalischen Präsentationen jedes 
Bezirkes mit Musikbeiträgen in der 
Dauer von 90 Sekunden. Der Mu-
sikverein Pettenbach brachte das für 
diesen Anlass extra von Bezirkska-
pellmeister Max Murauer kompo-
nierte Stück „Listen to my music“ 
zur Aufführung.

Ein weiterer Höhepunkt war das 
gemeinsame Spielen aller Musiker- 
innen und Musiker zum Abschluss 
des erfolgreichen Abends.

Eine großartige und beeindruckende  
Veranstaltung im Musikland Oberö-
sterreich.

Straßmair B.
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Es besteht ab sofort die Möglich-
keit, private Inserate und Klein-
anzeigen kostenlos auf unserer 
Homepage zu veröffentlichen. 

Unter www.pettenbach.at - "Bür-
gerservice - Inserate" können Sie 
nach Anlegen eines Benutzerkon-
tos Ihre Anzeige, sowie Such-, 
Schenk-, oder Tauschanfragen 
selbst eingeben.  

Sollten Sie Hilfe bei der Anmel-
dung oder der Eingabe benötigen, 
kontaktieren Sie Angela Itzenber-
ger unter Tel. 07586/8155-20 oder 
per Mail: itzenberger@petten-
bach.ooe.gv.at. 
 

Weiterhin können Sie Kleinan-
zeigen (bis 30 Wörter exklusive 
Kontaktdaten) natürlich auch ko-
stenlos in den Gemeindenachrich-
ten bewerben.
  
Zum besseren Finden von Insera-
ten auf unserer Homepage kann 
die gewünschte Kategorie und die 
Art des Inserats ausgewählt wer-
den (Angebot, Suche, Tausche, 
Schenke). Außerdem kann durch 
die Auswahlbox "Gemeinde" ein-
geschränkt werden, ob nur An-
zeigen aus Pettenbach oder auch 
solche von anderen Gemeinden 
gesucht werden sollen.

Inserate und Kleinanzeigen
kostenlos auf unserer Homepage

Bei lauem Sommerwetter ging am 
18. Juni 2014 das „Summer-Open-
Air“ des Jugendorchesters Petten-
bach über die Bühne. 

Im wunderschönen Ambiente des 
Pfarrhofes gab das mittlerweile 30ig-
köpfige Orchester unter der Leitung 
von Stefan und Maria Pernegger 
und Viktoria Radner ein jugendlich 

Seisenburgfreunde 
Pettenbach

Renovierungs-
arbeiten auf der 
Seisenburg
Der Vorstand der Seisenburgfreunde 
möchte sich bei unserer Arbeitsgrup-
pe, bei allen freiwilligen Helfern, so-
wie auch bei den Naturfreunden die 
bei den Renovierungsarbeiten auf der 
Ruine in den letzten Wochen so tat-
kräftig mitgeholfen haben, aufs herz-
lichste bedanken!

Da es dringend notwendig war, die 
Schäden an der Ruine zu beheben, 
konnten wir mit professioneller  Hil-
fe der Fa. Staudinger und mit Un-
terstützung der Marktgemeinde Pet-
tenbach die längst fälligen Arbeiten 
durchführen.

Mit viel Fleiß, Elan und  unzähligen 
freiwilligen Arbeitsstunden ist es 
gelungen das vorgesehene  Budget 
für die Sanierung der hohen Mauern 
einzuhalten.

Die Seisenburgruine, die ja bereits als 
Ausflugsziel und auch als Ort vieler 
Veranstaltungen genutzt wird, wird 
so auch  weiterhin für uns erhalten 
bleiben.

Jugendorchester Pettenbach

Summer-Open-Air

Pernegger M.

modernes Konzert mit groovigen 
Sounds, Rockballaden, aber auch mit 
feierlicher Musik und einigen soli-
stischen Beiträgen, am Klavier be-
gleitet von Benedicta Straßmair. 

Über 150 begeisterte Zuschauer 
lauschten den Klängen der jungen 
Nachwuchskünstler.

(v.l.) Ing. Stefan Pernegger, Maria Pernegger, Viktoria Radner, Benedicta Straßmair-
Tummer, Obfrau Brigitte Strauss, gf. Obmann Friedrich Holli

Dr. Königs-
hofer M.
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In Tragwein, Bezirk Freistadt, fand 
der Landesbewerb im Sensenmähen 
der Landjugend statt. Die bereits 
beim Bezirksbewerb erreichten Er-
gebnisse konnten von den Teilneh-
mern des Bezirks wiederholt werden. 
Dass sich das durchaus regelmäßige 
anstrengende Training auszahlte, 
konnte man sehen: 

Bei der Damenklasse unter 18 Jah-
ren ermähte Katrin Murauer aus 
Pettenbach den 7. Platz. Bei den Da-
men über 18 Jahren erreichte Stefa-

Bezirksrundschau, 
Staudinger F.Landjugend Kirchdorf an der Krems

Landesbewerb im Sensenmähen
nie Almhofer den ausgezeichneten 
2. Platz. Mit Alexandra Schnörch 
erreichte eine weitere Pettenbache-
rin den 4. Platz bei den Profi-Damen 
unter 30 Jahren. Auch bei den Profi-
Damen ab 30 Jahren tat sich eine Pet-
tenbacherin als äußerst erfolgreich 
hervor - Katharina Rapperstorfer 
erreichte den 2. Rang. 

Bei den Knaben unter 18 entschied 
ein weiterer Pettenbacher sogar den 
Sieg für sich - Franz Leitinger setzte 
sich gegen Teilnehmer des ganzen 

Bundeslandes durch und holte somit 
Gold in den Bezirk. Bei den Knaben 
über 18 Jahren erreichte mit Florian 
Reithuber ausnahmsweise kein Pet-
tenbacher, sondern ein Bezirksver-
treter aus Steinbach am Ziehberg, 
den ausgezeichneten 2 Platz. Lukas 
Zorn aus Pettenbach erkämpfte den 
3. Platz bei den Profi-Herren unter 30 
Jahren. Bei Profi-Herren ab 30 Jahren 
schaffte es Stefan Lindinger aus Ried 
im Traunkreis auf den 5. Rang.

Das Team der Landjugend Kirchdorf 
an der Krems konnte mit den über-
ragenden Ergebnissen somit die Be-
zirkswertung klar vor Braunau und 
Freistadt für sich entscheiden.

Die erfolgreichsten Vertreter des 
Landes Oberösterreich werden nun 
in den kommenden Wochen beim 
Qualifikationsmähen noch einmal 
gegeneinander antreten und um die 
Entsendung zum Bundesmähbewerb 
in Salzburg kämpfen.

Im Jahr 2002 wurde die Kläranlage 
Sauzipf in Betrieb genommen. Nun-
mehr wurde die Ortschaft Steinfelden 
und das gesamte Gemeindegebiet 
Steinbach am Ziehberg an die Ab-
wassergenossenschaft angeschlossen. 
Am 7. Juni des heurigen Jahres wur-
de die Erweiterung feierlich eröffnet.

„Tag der offenen Tür“ in der Kläranlage Sauzipf
Die Eröffnung der Kläranlage „Sau-
zipf-Steinbach“ stand unter dem 
Motto, etwas für die Menschen, die 
Wirtschaft und gleichzeitig für die 
Ökologie zu leisten. Die Ehrengä-
ste, allen voran Landeshauptmann 
Dr. Josef Pühringer, würdigten das 
ehrenamtliche Engagement der Mit-

glieder der Genossenschaft für die 
Region. In das gemeindeübergrei-
fende Projekt zwischen Pettenbach 
und Steinbach am Ziehberg mit den 
Genossenschafts-Obmännern Max 
Zauner (Pettenbach) und Adi Aitzet-
müller (Steinbach am Ziehberg) wur-
den seit Beginn der Bauarbeiten etwa 
zwei Millionen Euro investiert. 

Ab 2012 wurde die Kanal- und Klär-
anlage für die Gemeinde Steinbach 
am Ziehberg erweitert, 2014 wurde 
das Kanalnetz fertiggestellt und in 
Betrieb genommen. Die Abwasser-
genossenschaft „Sauzipf-Steinbach“ 
ist mit einer Größenordnung von 
2.150 EGW, in der das Abwasser von 
ca. 500 Haushalten entsorgt wird, 
die größte privat betriebene Abwas-
serentsorgungsanlage Österreichs.

(v.l.) Bgm. Leo Bimminger, Obm. Max Zauner, LH Dr. Josef Pühringer, Bgm. Bettina 
Lancaster (Steinbach/Zbg), Obm. Adi Aitzetmüller (Steinbach/Zbg)
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Volksschule Pettenbach
Scharnsteiner Straße 3, 4643 Pettenbach

Tel.: 07586/7224, E-Mail: vs.pettenbach@eduhi.at

Zum heurigen Raiffeisen-Quiz- und 
Zeichenwettbewerb „Traumbilder: 
Nimm mich mit in deine Fantasie“ 
fand in der Raiffeisenbank Pettenbach 
Ende Mai die Siegerehrung statt.

Sieger Quiz: 2a Braunegger Moritz, 
3a Aigner Leon, 3c Atzlinger Sophia, 
4a Artelsmair Viktoria, 4b Fischere-
der Anna.

Sieger Zeichnen: 1a Ebner Samuel, 3a 
Steinhuber Elisabeth, 3c Hubinger Eli-
sa, 4a Zorn Emilie, 4b Kastner Judith. 

Die prämierten  Zeichnungen wurden 
auf der Raiffeisenbank und im Schul-
haus präsentiert. 

Rankl A.Raiffeisen-Quiz- und Zeichenwettbewerb

Am 17. Juni 2014 fand die  Jahres-
hauptversammlung des Elternvereins 
KIGASCHU statt. 

Der neu gewählte Vorstand stellt sich 
nun vor: Obfrau Sabine Aitzetmüller, 
Obfraustellvertreterin Patricia Pil-
linger, Kassierin Anita Steinhäusler, 
Kassierstellvertreterin Nina Edlinger, 
Schriftführerin Gabi Rankl, Schrift-
führerstellvertreterin Heidi Artmann. 
Als Beiräte wurden gewählt: Karin 
Schinagl, Nicole Spitzbart, Ingrid 
Aitzetmüller und Karin Artelsmair. 
Als Kassaprüfer wurden Elke Eder 
und Sigrid Grubmair bestellt. 

Besonderer Dank gilt Frau Zilli Stau-
dinger für ihre langjährige Mitarbeit 
als Beirätin und später als Kassierin.

Elternverein KIGASCHU Pettenbach

Jahreshauptversammlung
Nach der Jahreshauptversammlung 
wurden unsere Lachmuskeln von Ka-
barettist Walter Martetschläger trai-
niert – Vielen Dank dafür!

(v.l.) Bürgermeister Leo Bimminger, Patricia Pillinger, Sigrid Grubmair, Heidi Art-
mann, Gabi Rankl, Ingrid Aitzetmüller, Walter Martetschläger, Sabine Aitzetmüller, 
Elke Eder, Anita Steinhäusler.

Rankl G.

Der Elternverein bedankt sich bei 
den Gästen fürs Kommen und beson-
ders bei Ewald Pennerstorfer für die 
gesponserten Getränke.
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Das letzte Maiwochenende 2014 
stand ganz im Zeichen der Musik. 
Die Wiener Liedermacherin Ursula 
Leutgöb gab am Samstag das Kon-
zert „drunter & drüber“ im Pfarr-
saal, welches viele Zuschauer total 
begeisterte. 

Ursula Leutöb singt und erzählt vom 
Leben, wie wir es alle kennen, von 
seinen Licht- und Schattenseiten und 
vom durchaus heilvollen Durcheinan-
der, in das wir bisweilen geraten. Ihre 

Ursula Leutgöb  
Eine außergewöhnliche Liedermacherin - zu Gast in Pettenbach

Texte sind originell und haben emo-
tionelle Tiefe. Ihre Musik – Swing, 
Jazz, Tango, ein Hauch von Volks-
musik, Balladen – ist  vielseitig und 
abwechslungsreich; und sie tut dies 
alles mit unaufdringlicher Intensität 
und entwaffnender Natürlichkeit.

Am 1. Juni 2014 gestalteten Ursula 
Leutgöb und Benedicta Straßmair 
mit dem Schulchor der NMS, dem  
Kammerorchester Pettenbach, den 
Lehrerkolleginnen Karin Schmidleh-

ner und Maria Pernegger, der gesam-
ten 2b Klasse der NMS Pettenbach, 
sowie Mitgliedern des Eichgrabner 
Familienchores den Sonntagsgottes-
dienst.

Aufgeführt wurde die von Ursula 
Leutgöb komponierte und von Moni-
ka Schwarzinger arrangierte Kinder-
messe „Zu Dir hin“. 

Ein großartiger Beitrag der NMS im 
bunten Pfarrleben von Pettenbach.

Straßmair B.

Neue Mittelschule Pettenbach
Scharnsteiner Straße 5, 4643 Pettenbach

Tel.: 07586/6015, E-Mail: s409042@eduhi.at
Homepage: http://schulen.eduhi.at/hspettenbach

Die 2b Klasse der NMS Pettenbach 
(Klassenvorstand: Leonhard Mitter-
mair) beendete ihr Schuljahr mit dem 
griechischen Theaterstück „Das Ur-
teil des Paris“.

Kurz vor Schulschluss wurde im 
Rahmen eines fächerübergreifen-

So ein Theater in der Schule
den Projekts in Deutsch, Musik und 
Geschichte ein Theaterstück aus der 
griechischen Mythologie zum Besten 
gegeben. 

Eine Liebesgeschichte (Hochzeits-
paar, gespielt von Philipp Hörtenhu-
ber und Amelie Haidinger), Eifersucht 

und Zank unter den Göttinnen (Sarah 
Mittermair, Eva Steinhuber, Kathari-
na Bruckschlögl) bereiten dem Göt-
tervater Zeus (Sebastian Gössweiner) 
großes Kopfzerbrechen. „Wer ist die 
schönste Göttin?“ Das soll er ent-
scheiden! Als Chronist führte Julian 
Angerer durch die Geschichte. 

Ein Theaterstück gleichsam einer Ko-
mödie - mit Witz, schauspielerischen 
Elementen, Tanz und flotten Liedern, 
einstudiert von den Pädagoginnen 
Barbara Aitzetmüller, Christine Mayr - 
Lumetsberger und Benedicta Straß-
mair, war ein gelungener Abschluss 
des Schuljahres 2014.

Zum Ausklingen gab es noch die 
wichtigsten Informationen über Grie-
chenland in einer Zeitung nachzule-
sen, sowie Kulinarisches vom grie-
chischen Buffet, zubereitet von den 
Kindern der Nachmittagsbetreuung 
mit ihrem Lehrer Karl Windischbauer. 

Straßmair B.
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Neue Mittelschule Pettenbach
Scharnsteiner Straße 5, 4643 Pettenbach

Tel.: 07586/6015, E-Mail: s409042@eduhi.at
Homepage: http://schulen.eduhi.at/hspettenbach

Huemer C.Intensivsprachwoche nach England/Hastings
Für 19 Mädchen und 13 Knaben aus 
den dritten Klassen der Neuen Mit-
telschule Pettenbach wurde die Pro-
jektwoche nach London von 1. bis 9. 
Mai 2014 zu einem beeindruckenden 
und unvergesslichen Erlebnis. 

Während die Schüler am Vormittag 
im Holy-Child-College in St. Leo-
nards-On-Sea ihre Sprachkenntnisse 
in meist spielerischer Form erwei-
terten und die Konversation verstärkt 
trainierten, dienten die Nachmittage 
zur Besichtigung der wichtigsten Se-
henswürdigkeiten von London bzw. 
der Umgebung von Hastings.

Reiseleiter Christian Huemer und die 
Begleitlehrerinnen Susanne Buch-
mann und Barbara Ecker-Kreuzinger 
hatten ein interessantes und histo-
risch bedeutungsvolles Sightseeing-
Programm zusammengestellt.

Den ersten Eindruck über die Welt-
stadt London gewannen Schüler bei 
einer Fahrt mit dem Riesenrad „Lon-
don Eye“ direkt an der Themse. Vom 

Trafalgar Square startete eine aus-
gedehnte Fahrt mit den bekannten 
Doppeldeckerbussen zu einer Sight-
seeing-Tour durch das riesige Stadt-
gebiet, verbunden mit einer einstün-
digen Schifffahrt auf der Themse 
vom Westminster Pier bis zur Tower 
Bridge. 

Der Besuch des Musicals „Billi Elli-
ot“ galt als musikalischer Höhepunkt 
mit einer hervorragenden Inszenie-
rung, akrobatischen Tanzeinlagen 
und mitreißender Musik.

St. Paul´s Cathedral als Bischofssitz 
von London und als Meisterwerk des 
Barocks beeindruckte die Reiseteil-
nehmer durch ihre Mächtigkeit.

Von Montag bis Donnerstag be-
suchten die Schüler während des 
Vormittags das Holy-Child-College. 
Die nächsten Tage waren geprägt 
von Besichtigungen und Ausflügen 
mit der Bahn in die nähere Umge-
bung von Hastings, mit dem Besuch 
der bekannten „Smuggler Caves“ 

(Schmuggelhöhlen), einer Wande-
rung zur Burgruine von Hastings auf 
dem Westhill und der Erkundung des 
kleinen Fischereihafens mit der „Blue 
Reef Underwater World“, dem „Ship-
wreck-Museum“ und der „Emergen-
cy Station“ der Coast Guard.

Leider verging die Zeit viel zu 
schnell. Großer Dank gilt dem Leh-
rerteam und dem Leiter der Veran-
staltung Christian Huemer für die 
ausgezeichnete und professionelle 
Programmgestaltung, aber auch den 
Schülern, die sich während dieser 
erlebnisreichen Woche sehr interes-
siert, diszipliniert, motiviert und be-
geisterungsfähig zeigten. 

Ein herzliches Dankeschön auch an 
die Gemeinde Pettenbach und dem 
Land Oberösterreich für die finanzi-
elle Unterstützung dieser schon tra-
ditionellen Projektwoche nach Eng-
land, die in dieser Form bereits seit 
38 Jahren fast jedes Jahr an der NMS 
Pettenbach durchgeführt wird.
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Neue Mittelschule Pettenbach
Scharnsteiner Straße 5, 4643 Pettenbach

Tel.: 07586/6015, E-Mail: s409042@eduhi.at
Homepage: http://schulen.eduhi.at/hspettenbach

22 Schüler der NMS Pettenbach er-
kundeten das Schrift- und Heimat-
museum Pettenbach, das sogenannte 
Bartlhaus, anlässlich der Projekttage 
in der letzten Schulwoche vor den 
Sommerferien. 

Schimpl H.Ein Film über das Bartlhaus
Das Ziel war ein zeitgemäßer Film 
darüber. Die Idee zu diesem Projekt 
hatten die Lehrerinnen Heidi Schim-
pl und Eva Stadlmayr, die das Projekt 
auch betreuten. 

Herr Reinhard Dobretsberger, der 
für das Regionale TV Portal „Flo-
rian Online“ in seiner Freizeit tätig 
ist, war der Profi, ohne dessen Ein-
satz und Equipment das Projekt nicht 
möglich gewesen wäre. Er stellte sich 
spontan unentgeltlich für das Projekt 
zur Verfügung. Die freiwilligen Mit-
arbeiter des Schrift- und Heimatmu-
seums standen mit Rat und Tat zur 
Verfügung. 

So entstand ein ausgezeichneter 
zehnminütiger Film, der unter www.
florian-online.at und www.nms-pet-
tenbach.at zu sehen ist. Die Kinder 
lernten nicht nur einen Aspekt der 
Heimat näher kennen sondern, wur-
den gleichzeitig zu Filmexperten. 

Bei der Oberösterreichischen Lan-
desmeisterschaft im Kickboxen am 
28. Juni in Bad Schallerbach gewann 
der Pettenbacher Stefan Huemer den 
1. Platz bei den Newcomern und be-
legte einen spitzen 2. Platz in der all-
gemeinen Klasse. Ebenfalls aus Pet-
tenbach konnte Harald Hageneder 
mit 2 mal Gold in der allgemeinen 
Klasse erneut den Landesmeistertitel 
erkämpfen. 

Während sich die Wettkämpfer des 
Vereins bereits auf die internationa-
len Turniere im Herbst vorbereiten, 
erholen sich die weiteren Mitglieder, 
um nach der Sommerpause wieder fit 
ins Training einzusteigen.

Hageneder H.Erfolgreiche Saison für 
den Kickboxclub Vorchdorf

Stefan Huemer (2. von links), Harald Ha-
geneder (Mitte)

Die Marktgemeinde Pettenbach 
ersucht an Samstagen ab 16.00 
Uhr und an Sonn- und Feierta-
gen ganztägig auf das Rasenmä-
hen und Arbeiten mit entspre-
chender Lärmentwicklung zu 
verzichten. 

Alle Gartenbesitzer werden er-
sucht, sich an diese Regelung 
zu halten. Im Sinne einer guten 
Nachbarschaft werden es Ihnen 
Ihre Nachbarn danken.

Lärmerregung 

Garten-
arbeiten
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Sportunion Pettenbach
A-4643 Pettenbach, Museumstraße 3 

E-Mail: sportunion.pettenbach@aon.at, www.sportunion-pettenbach.at

Seit Beginn des letzten Jahres er-
lebte die rhythmische Gymnastik der 
Union Pettenbach einen gewaltigen 
Aufschwung – momentan trainieren 
mehr als 20 Mädchen im Alter von 4 
bis 16 Jahren regelmäßig. 

Unser erster Wettkampf fand im Sep-
tember, gleich am Wochenende nach 
Schulbeginn statt: Verena Ame-
ring erreichte beim internationalen 
Schönbrunnpokal in Wien den 5. 
Platz und war damit die beste Oberö-
sterreicherin. Gemeinsam mit Nicole 
Buchegger, die in der Elite den 4. 
Rang erreichte, schafften sie es in der 
Teamwertung auf den 2. Platz hinter 
Slowenien und vor Tschechien. 

An den Staatsmeisterschaften in Graz 
nahm dieses Jahr nur eine unserer 
Gymnastinnen teil und das war Nico-
le Buchegger. 

Neben zahlreichen kleineren Wett-
kämpfen gab es im Herbst noch die 
Union Bundesmeisterschaften in 
Enns, bei denen Pettenbach dieses Mal 
mit sieben Mädchen vertreten war. 

Union Pettenbach, Sektion rhythmische Gymnastik

Rückblick rhythmische Gymnastik 2013/2014
Auch im Frühjahr gab es mehrere 
kleinere Wettkämpfe. 

Ein größerer Ausflug war der Corvi-
nuspokal in Wien, bei welchem sich 
Amelie Sterrer, Marie Girlinger, Ju-
lia Fischereder, Verena Amering und 
Nicole Buchegger gut geschlagen 
haben. 

An den Österreichischen Bundesmei-
sterschaften in Mödling nahmen Ve-
rena Mayrdorfer, Melanie Schürrer 
und Julia Fischereder teil.  

Auch bei den Oberösterreichischen 
Landesmeisterschaften war Pet-
tenbach diesmal mit acht Teilneh-
merinnen stark vertreten. 

Am 6. Juli haben wir dieses Schuljahr 
mit einer gut besuchten Vereinsmei-
sterschaft in Pettenbach abgeschlos-
sen, damit auch die Eltern und an-
dere Verwandte und Bekannte sehen 
können, was die Mädchen das ganze 
Jahr über leisten. Wir sind stolz auf 
die mittlerweile 14 wettkampfberei-
ten Mädchen die in den Ferien auch 
noch ein 4-tägiges Trainingslager be-
streiten. 

Interessierte Mädchen sind zum 
Schnuppern unter der Schulzeit 
dienstags ab 16.30 Uhr herzlich will-
kommen und in den Ferien oder bei 
auftretenden Fragen können sie sich 
jederzeit an Maria Hageneder wen-
den: Mail: aon.913520938.maria@
aon.at, Tel. 0680/2124360.

Vereinsmeisterschaft 
(v.l.) Nicole Buchegger, Julia Fischereder, Verena Amering, Leila Ecklbauer, Melanie 
Schürrer, Marie Girlinger, Zoey Simmer, Verena Mayrdorfer, Amelie Sterrer, Jasmin 
Pumpfer, Helena Reisenberger, Katharina Mayer, Magdalena Rauch

Aitzetmüller E.
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Sportunion Pettenbach
A-4643 Pettenbach, Museumstraße 3 

E-Mail: sportunion.pettenbach@aon.at, www.sportunion-pettenbach.at

Wir blicken auf ein erfolgreiches 
Turnjahr mit vielen Veranstaltungen 
zurück. Gesundheit und Fitness ist 
unser Bestreben und wir freuen uns, 
dass so viele Kinder und Erwachsene 
unser Angebot annehmen. 

Aber auch das Leistungstraining 
kommt nicht zu kurz und unsere Tur-
nerinnen konnten bei der Bezirksmei-
sterschaft in Eberstalzell und bei der 
Landesmeisterschaft in Schärding ihr 
Können sehr erfolgreich unter Be-
weis stellen.

Wir gratulieren zur bestandenen OÖ 
Übungsleiterausbildung: Teresa 
Grubmair, Verena Windischbauer 
und Sandra Hofstätter!

Kinderturnstunden 
ab 15. September 2014

Montag
17.00 – 18.00 Uhr: Kinderturnen 
mit Anita Steinhäusler und Melanie 
Wagner (letztes Kindergartenjahr und 
1. Klasse Volksschule)

Union Pettenbach, Sektion Turnen

Turnstunden Herbst 2014
Dienstag
16.30 – 18.00 Uhr: Gerätturnen An-
fänger mit Elke Eder, Verena Win-
dischbauer und Sandra Hofstätter
18.00 – 19.30 Uhr: Gerätturnen 
Leistungsgruppe mit Jenny Radner 
und Evelyn Aitzetmüller

Donnerstag
18.00 – 19.00 Uhr: Gerätturnen 
Leistungsgruppe

Freitag
16.00 – 17.00 Uhr: Eltern-Kind-
Turnen mit Anita Steinhäusler
17.15 – 18.15 Uhr: Eltern-Kind-
Turnen mit Doris Fischer
17.00 – 18.30 Uhr: Gerätturnen 
Fortgeschrittene mit Teresa Grub-
mair, Josef Aitzetmüller und Iris Grus-
sovar
18.30 – 20.00 Uhr: Gerätturnen 
Leistungsgruppe

Samstag, ab 4. Oktober 2014
16.30 – 17.30 Uhr: Move and Dance 
in der Musikschule mit Manuela Hei-
decker und Alina Leithenmayr (ab 10 
Jahren)	

Stunden für Erwachsene 
ab 15. September 2014

Montag
20.00 – 21.00 Uhr: Neuer Trend-
sport:  deep WORK mit Gertraud 
Bahn (deep WORK ist athletisch, 
einfach anstrengend, einzigartig und 
doch ganz anders als alle bekannten 
Programme – das Workout für jeden)

Dienstag
20.00 – 21.00 Uhr: Zumba mit Me-
lanie Wagner
20.00 – 21.00 Uhr: Fit mit 40+ 

Donnerstag
09.00 – 11.30 Uhr: Fit am Vormittag 
mit Stepaerobic  in der Musikschule 
mit Evelyn Aitzetmüller
19.00 – 20.00 Uhr: Pilates mit Evelyn 
Aitzetmüller

Anmeldung und Beiträge: Evelyn 
Aitzetmüller: Tel.: 0650/6826752,  
E-Mail: evelyn-turnen@gmx.at. 
Kosten für Kinderturnstunden: 45,00 
Euro für das Turnjahr 2014/2015; Er-
wachsenenkurse 45,00 Euro für 10 
Einheiten

Wir laden dich, deine Familie und
deine Freunde zu einem lustigen 
Nachmittag bei der Feuerwehr 
ein. Mit Zielspritzen, Feuerwehr-
autorundfahrt, ...

FF Gundendorf

Kindernachmittag

Samstag,  23. August 2014 um 14.00 
Uhr im Feuerwehrhaus Gundendorf
(Badehose nicht vergessen)

Wir bitten um Anmeldung bei Flo-
rian Aitzetmüller (0664/75021258) 
bis 20.08.2014. 
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Union Pettenbach, Sektion Fußball

Spielplan

Sportunion Pettenbach
A-4643 Pettenbach, Museumstraße 3 

E-Mail: sportunion.pettenbach@aon.at, www.sportunion-pettenbach.at

Rd.	 Tag	 Datum		 KM	 Res		  Heim 			   Gast

1.	 Fr	 15.08.2014	 18:00	 16:00		  SK Schärding		  U. Pettenbach
2.	 Sa	 23.08.2014	 16:00	 14:00		  U. Pettenbach		  U. Esternberg
3.	 Sa	 30.08.2014	 17:00	 15:00		  SV Friedburg		  U. Pettenbach
4.	 Fr	 05.09.2014	 19:30	 17:30		  U. Pettenbach		  SK Bad Wimsbach
5.	 So	 14.09.2014	 16:00	 14:00		  SV Neumarkt/K.	 U. Pettenbach
6.	 Sa	 20.09.2014	 16:00	 14:00		  U. Pettenbach		  Ostermiething
7.	 Sa	 27.09.2014	 16:00	 14:00		  WSC Hertha		  U. Pettenbach
8.	 Fr	 03.10.2014	 19:30	 17:30		  U. Pettenbach		  ATSV Ranshofen
9.	 Sa	 11.10.2014	 16:00	 13:45		  ATSV Sattledt		  U. Pettenbach
10.	 Fr	 17.10.2014	 19:30	 17:30		  U. Pettenbach		  ASV St. Marienkirchen
11.	 Sa	 25.10.2014	 15:30	 13:30		  TSV Utzenaich		  U. Pettenbach
12.	 Fr	 31.10.2014	 19:30	 17:30		  U. Pettenbach		  FC Andorf
13.	 Sa	 08.11.2014	 14:00	 12:00		  FC Braunau		  U. Pettenbach

Einladung zur 8. Pettenbacher  Markt-
meisterschaft im Stockschießen auf 
Asphalt 2014 in der Stockhalle beim 
Knappenbauerwirt.

Qualifikationsrunden:     
7 bis 8 Moarschaften, 2 Aufsteiger

Termine:    
Mittwoch, 1. Oktober, 18.45 Uhr
Donnerstag, 2. Oktober, 18.45 Uhr                   
Freitag, 3. Oktober, 18.45 Uhr                   
Samstag, 4. Oktober, 13.45 Uhr 
Finale: So., 5. Oktober, 13.45 Uhr

Regeln: Stock-Platten-Stiel werden 
wenn nötig vom Verein bereitgestellt. 

Union Pettenbach, Sektion Stockschießen

Marktmeisterschaft 
im Stockschießen auf Asphalt

Geschossen wird  wild. Platten: Grau-
Schwarz-Grün (alt Grau, Rot, Weiß). 

Das Nenngeld beträgt 20,00 Euro 
pro Moarschaft. Zu gewinnen gibt es 
schöne Sachpreise.

Anmeldung bei Roland Platzer, Tel. 
0699/18245956. Anmeldeschluss ist 
am Sonntag, den 28. September 2014 
um 20.00 Uhr. 

Der ESVU. Pettenbach würde sich 
freuen Euch bei der Marktmeister-
schaft auf Asphalt begrüßen zu dür-
fen! (Web: http://stocksport.sportuni-
on-pettenbach.at/)

Fellinger H.

Von 18. bis 31. Oktober 2014 
gibt es bei den Kasberg-Bahnen 
alle Saisonkarten zu stark redu-
zierten Preisen. 

Außerdem: Weinverkostung, et-
was für die Kleinen und jene, die 
keine Trauben vertragen; sowie 
beim Kauf der Kasberg-Card 
Gutscheine zum Einlösen bei 
Geschäftspartnern am Berg.

Die Kassen sind täglich von 
10.00 bis 16.30 geöffnet. Vor-
bestellungen sind ab 1. Oktober 
per Mail möglich. Näheres unter 
www.kasberg.at.

Saisonkarten-
Vorverkauf
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Ute Felgendreher 

Global Calligraphy Vienna wur-
de am 20. Oktober 2013 in Wien als 
Verein von einer international zusam-
mengesetzten Gruppe Kalligrafen aus 
verschiedenen Kulturkreisen gegrün-
det. Die Vereinigung ist ein Forum 
für grenzübergreifende Begegnung 
von Kalligrafen aus aller Welt. 

Global Calligraphy Vienna wendet 
sich an die Öffentlichkeit mit Aus-
stellungen, Workshops, Kursen und 
Vorträgen. Nach Ausstellungen in 
Wien im Atelier Operngasse bei Jun-
ko Baba und in der Rearte Gallery bei 
Abd A. Masoud ist die Ausstellung 
im Schriftmuseum in Pettenbach 
die dritte Ausstellung in Österreich, 
in der Kalligrafien arabischer, japa-
nischer und lateinischer Herkunft ge-
meinsam gezeigt werden. 

Die Ausstellung der Kalligrafien un-
terschiedlicher Herkunft, Junko Baba 
(Japan), Abd A.Masoud (Jordanien), 
Giovanni De Faccio (Italien), Ute 
Felgendreher (Deutschland), Petra 
Gartner, Eva Pöll und Claudia Dz-
engel (Österreich), steht am Anfang 
einer Zusammenarbeit, in der das 
Schriftmuseum Pettenbach und Glo-
bal Calligraphy Vienna sich gegen-
seitig bereichern können. 
 
Der Zufall hat dem Schriftmuseum 
gerade jetzt Arbeiten des Kalligrafen 
Keyvan Sarlakfar aus dem Iran zuge-
führt, die spontan im Rahmen dieser 
Ausstellung als Gastbeitrag gezeigt 
werden. 

Schrift & Heimatmuseum Bartlhaus
Museumsstraße 16, 4643 Pettenbach

Öffnungszeiten:  Sa. 14.00 - 17.00 Uhr, So. u. Feiertag 10.00 - 12.00 Uhr
nach Vereinbarung: 07586/7274-18; E-Mail: kontakt@bartlhaus.at

Gemeinschaftsausstellung 
Vereinigung internationaler Schriftkünstler »Global Calligraphy Vienna« sowie
Martin R. Baeyens – Exlibris und freie Grafik 

 Heinrich R. Scheffer

Martin R. Baeyens - 
Exlibris und freie Grafik

Martin R. Baeyens ist einer der be-
kanntesten und profiliertesten Exli-
bris-Künstler Belgiens. Darüber hi-
naus ist er auf internationaler Ebene 
als Grafiker ersten Ranges und Pä-
dagoge für viele Generationen von 
jungen Künstlerpersönlichkeiten be-
kannt und geschätzt. 

Baeyens widmete sich durch das Be-
dürfnis, seine Kenntnisse und Erfah-
rungen an die Jugend weiter zu geben, 
neben seiner künstlerischen Tätigkeit 
vor allem dem Lehrauftrag als Pro-
fessor an der Königlichen Akademie 
Gent und dozierte dort Grafikdesign 
an der Abteilung für Architektur, au-
diovisuelle und bildende Kunst. Die 
Lehrtätigkeit übte er an die 40 Jah-
re aus und lebt und arbeitet heute in 
Smetlede, Belgien. 

Das grafische Werk von Baeyens ist 
gekennzeichnet durch Farbenviel-
falt, technische Perfektion und Indi-
vidualität, wobei in seinen Motiven 

die Natur, aber auch der Einfluss 
der Technik in unser Leben immer 
präsent sind. Innovation steht für 
Baeyens im Vordergrund, denn einer 
seiner Leitsätze ist: »Wiederholung 
ist Stillstand!«. Kunst soll die Zeit 
widerspiegeln, in der sie entsteht! So 
haben seine Arbeitstechniken auch 
eine Entwicklung durchschritten, die 
vom Holzschnitt über den Siebdruck 
bis zur Original Computergrafik 
(CGD) reicht. Diese fortschrittliche 
Technik hat er international popula-
risiert und bis nach China getragen. 
Auch im Exlibris!
 
Baeyens ist als Künstler und Dozent 
international geschätzt und in Gale-
rien vertreten, er hatte sein grafisches 
Werk in unzähligen Ausstellungen 
(967) präsentiert und mehr als 130 
Ehrungen und Preise gewonnen. Er 
hat bis dato 753 Exlibris geschaffen. 
Eines zu besitzen ist ein Privileg!

Abd A. Masoud

Martin R . Baeyens: Exlibris für Zhang 
Jiarui, CGD, 2011

Die Ausstellung wird noch bis 20. 
Oktober gezeigt. Öffnungszeiten: 
Samstags von 14 bis 17 Uhr sowie an 
Sonn- und Feiertagen von 10 bis 12 
Uhr. Bei Voranmeldung (Ing. Kahr, 
Tel. 0664/9254794) sind Besuche 
und Führungen jederzeit möglich.
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Pfarrbücherei Pettenbach
Kirchenplatz 10, 4643 Pettenbach

Öffnungszeiten: Freitag 15.30 - 17.30 Uhr, Sonntag 9.30 - 11.00 Uhr

Aktiv mit der Bücherei Pettenbach! 
Die Kultur der Reparatur, Wolfgang M. Heckl

Die Kultur der Reparatur - Kaum ist 
die Garantie abgelaufen, gehen unsere 
Geräte kaputt. Das Display des MP3-
Players spinnt, der Laptop überhitzt 
und schaltet ab. Doch wir können der 
Wegwerfgesellschaft entkommen: 
indem wir wieder reparieren lernen. 
Das schont nicht nur die Ressourcen 
des Planeten, es macht auch Spaß! 

Überall in Deutschland gibt es Re-
pair-Cafés, in denen Menschen ge-
meinsam an alten Plattenspielern 
schrauben und aus Secondhand-
klamotten Designermode machen. 
Wolfgang Heckl, Generaldirektor des 
Deutschen Museums in München, 
setzt sich an die Spitze der Do-it-
Yourself-Bewegung. Er lehrt uns die 
Dinge um uns herum wieder wertzu-
schätzen - und zeigt uns den Weg zu 
mehr Autonomie von der Industrie.

Zeitschriften: jeden Monat neu in 
der Pfarrbücherei

Neben Büchern, Spielen und Hörbü-
chern sind in unserer Bücherei auch 
spannende Zeitschriften für unter-
schiedlichste Interessen zu finden. 
Für Gartenfans, Eltern oder Großel-
tern, Köche und Sprachinteressierte 
bietet die Bücherei jeden Monat ein 
interessantes Angebot.

Neue Spiele in der Bücherei

Neben Klassikern für Groß und Klein 
(Activity, Siedler von Catan, Nobody 
is perfect, Lotti Karotti, Memorys, 
Lernspiele, ...) sind in der Büche-
rei viele neue Spiele zu entdecken. 
Vor allem für Kindergarten- und 
Volksschulkinder wurden tolle und 
hochwertige Spiele der Firma Haba 
angekauft. Schau vorbei und hol dir  
Spiele für das nächste Wochenende!

OÖ Verkehrsverbund 

Jugendticket-Netz
Das Jugendticket-Netz für Schüler 
und Lehrlinge gilt für beliebig viele 
Fahrten von 1. September des Jahres 
bis zum 31. August des Folgejahres 
auf allen OÖVV Linien im oö. Ver-
bundraum.

Es erweitert die Gültigkeit des OÖVV 
Schüler- bzw. Lehrlings-Tickets und 
ist nicht übertragbar. 

Das Ticket kostet 60 Euro, (davon 
19,60 Euro gesetzlich vorgeschrie-
bener Selbstbehalt).

Vorteile: Das Jugendticket-Netz gilt 
nicht nur zwischen Wohnort und 
Schule oder Ausbildungsplatz, son-
dern auch für Fahrten zu Freizeitzie-
len, zu Freunden, Elternteilen, Groß-
eltern, zwischen Schule und Hort oder 
Internat, in allen Ferien, zu externen 
Unterrichtsstätten, mit Stadt- und 
Ortsverkehren sowie Rufbussen und 
mit der Linzer Pöstlingbergbahn.

Voraussetzungen: Besuch einer 
Schule mit Öffentlichkeitsrecht oder 
Ausübung eines anerkannten Lehr-

berufs, Alter < 24, Wohnort und/oder 
Schulort bzw. Ausbildungsplatz in 
Oberösterreich und Bezug der Fami-
lienbeihilfe.

Mit einer Aufzahlung von 40,40 Euro 
kann aus dem OÖVV Schüler-Ticket 
ein Jugendticket-Netz werden, das 
ein ganzes Jahr lang für beliebige 
Fahrten auf allen OÖVV Linien im 
oö. Verbundraum gilt.

Weitere Infos und das Formular zum 
Antrag finden Sie auf www.ooevv.at.
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Gemeinde und Pfarre gratulieren

Fo
to

s:
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em
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nd
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Herrn Friedrich Bernegger
zum 80. Geburtstag

Herrn Josef Fellinger
zum 80. Geburtstag

Herrn Franz Brunnmair
zum 90. Geburtstag

Frau Karoline Dutzler
zum 80. Geburtstag

Frau Karoline Lohninger
zum 90. Geburtstag

Bürgermeister Leo Bimminger 
und die Mitarbeiter der Markt-
gemeinde Pettenbach gratulie-
ren Doris Sieberer zur bestan-
denen Dienstprüfung Modul 2.

Gratulation

Dienst-
prüfung

Bürgermeister Leo Bimminger 
und die Mitarbeiter der Markt-
gemeinde Pettenbach gratulieren 
unserer Kollegin Sonja und ihrem 
Mann Karl-Heinz Aitzetmüller 
sehr herzlich zur Hochzeit und 
wünschen Ihnen alles Gute für Ih-
ren gemeinsamen Lebensweg. 

Glückwünsche

Hochzeit

Holzbriketts, Buchenbrennholz, 
Pellets in Sackware, Kohle

Brennstoffe Wieser
Wieser Andreas
Magdalenaberg 4
4643 Pettenbach
0650/3926230
Brennstoffe-Wieser@a1.net

Pettenbacher Betriebe stellen sich vor.

Frau Margarethe Lugstein
zum 90. Geburtstag
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Ärztenotdienst
15.08.2014 
(Mariä Himmelfahrt) 
Holzer Artur, Dr.
Hammerweg 17a, 4563 Micheldorf
Tel.: 07582/52129

16.08.2014
Wimplinger Clemens, Dr. med. univ.
Kramerweg 6, 4553 Schlierbach
Tel.: 07582/81266 0

17.08.2014
Schwarz Gerhard, Dr.
Kilianstraße 12, 4552 Wartberg/Kr.
Tel.: 07587/7107

23.08.2014
Kienast Anneliese, Dr.
Grillparzerstraße 1, 4560 Kirchdorf
Tel.: 07582/64 295

24.08.2014
Janout Helmut, Dr.
Kirchenplatz 2, 4542 Nußbach
Tel.: 07587/8405-0

30.08.2014
Mellinger Elmar, Dr.
Wartberger Straße 5, 4643 Pettenbach 
Tel.: 07586/6000

31.08.2014
Retschitzegger Harald, Dr.
Webergasse 26, 4560 Kirchdorf/Kr.
Tel.: 07582/63640, 0699/12169929

06.09.2014
Hellinger Claudia, Dr.
Hauptstraße 18, 4565 Inzersdorf
Tel.: 07582/82098

07.09.2014
Quadlbauer Christian, Dr.
Mitterweg 9, 4643 Pettenbach
Tel.: 07586/7787

13.09.2014
Hager Klaus, Dr.
Pratsdorfstraße 25, 4643 Pettenbach
Tel.: 07586/8287-0

14.09.2014
Kienast Anneliese, Dr.
Grillparzerstraße 1, 
4560 Kirchdorf
Tel.: 07582/64 295

20.09.2014
Baldinger Christian, Dr.
Kirchenweg 1, 4551 Ried/Tr.
Tel.: 07588/7220

21.09.2014
Kimbacher Walter, Dr.
Kräutergasse 12, 4552 Wartberg/Kr.
Tel.: 07587/7007

27.09.2014
Holzer Artur, Dr.
Hammerweg 17a, 4563 Micheldorf
Tel.: 07582/52129

28.09.2014
Binder Martin, Dr.
Parkbadgasse 5, 4560 Kirchdorf/Kr.
Tel.: 07582/649220

Apothekennotdienst
11.08.2014 - 18.08.2014
Apotheke "Zum Hl. Georg" 
Hammerweg 18, 4563 Micheldorf
Tel.: (07582) 61293

18.08.2014 - 25.08.2014
Apotheke "Zum Hl. Geist" 
Welser Straße 3, 4643 Pettenbach
Tel.: (07586) 7227 +
Nationalpark-Apotheke
Marktstraße 6, 4591 Molln
Tel.: (07584) 400 34

25.08.2014 - 01.09.2014
Salvator-Apotheke
Hauptplatz 17, 4560 Kirchdorf/Kr.
Tel.: (07582) 60910

01.09.2014 - 08.09.2014
Apotheke "Zum Hl. Georg" 

08.09.2014 - 15.09.2014
Apotheke "Zum Hl. Geist" +
Nationalpark-Apotheke

15.09.2014 - 22.09.2014
Salvator-Apotheke 

22.09.2014 - 29.09.2014
Apotheke "Zum Hl. Georg" 

29.09.2014 - 06.10.2014
Apotheke "Zum Hl. Geist" +
Nationalpark-Apotheke

06.10.2014 - 13.10.2014
Salvator-Apotheke

Bezahlte Einschaltung

Aufgabenbereich: Technische Pla-
nung und Konstruktion, Erstellung 
von Fertigungsunterlagen und 
techn. Dokumentationen, Koordi-
nation der internen Abwicklung

Qualifikation: Abgeschlossene 
technische Ausbildung (HTL bzw. 
Lehre), sehr gute IT-Anwender-
kenntnisse MS Office, Praxis 

erwünscht in einem Programm 
(Auto Cad; Inventor; Pro-E), Zu-
verlässigkeit & Flexibilität, Team- 
und Kommunikationsfähigkeit

Wir freuen uns auf Ihre Bewer-
bung! Danner Maschinenbau 
GmbH, Hinterbergstraße 7, 4643 
Pettenbach, zu Handen Frau Nagl, 
Mail: s.nagl@turbinen-danner.at

Stellenanzeige
Konstrukteur/ Projektleiter/in     
Stahlbau / Maschinenbau
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Veranstaltungskalender
Indien
Tragikomödie von Hader & Dorfer

Termine: siehe Rückseite
Ort: „Schupfn“ beim Schützenverein 
Magdalenaberg (Magdalenaberg 1b)
(Theater mit Weitblick)

Gottesdienst
des Schützenkorps und Kräuter-
weihe der Goldhaubenfrauen

Freitag, 15. August 2014
8.15 Uhr
Ort: Pfarrkirche Magdalenaberg
(Pfarre Magdalenaberg)

FCK-Radwandertag
Freitag, 15. August 2014
9.00 Uhr
Ort: FCK Tennisplatz
(FCK Tennis Pettenbach) 

Speedmeeting
Samstag, 16. August 2014
09.00 Uhr 
20.00 Uhr Abendveranstaltung
Ort: Bergsleithenstraße 47, 4643
(MRSC Pettenbach)

Knittelturnier
Samstag, 16. August 2014
10.00 Uhr 
Ort: Jausenstation „Weidenhaid“ 

Almtaler Genussmarkt
Samstag, 23. August 2014
17.00 Uhr 
Ort: Almtalcamp 
*siehe Rückseite

Bartlhaussonntag
Sonntag, 24. August 2014
09.30 Uhr Feldmesse 
(nur bei Schönwetter)
10.30 Uhr Frühschoppen
Ort und Veranstalter: Schrift- und 
Heimatmuseum Bartlhaus

Sommerfest
der Lebenshilfe

Live-Musik: Hoch 3, Gastauftritt von  
Antensteiner Hannes, die Voigas-
plattler; Tombola, Hüpfburg, Kinder-
betreuung, Grillerei, Bier vom Fass, 
Kaffeehaus, uvm.
Samstag, 30. August 2014
11.00 - 17.00 Uhr
Ort: Garten Tagesheimstätte Lebens-
hilfe Pettenbach, Scharzerstraße 2
(Lebenshilfe Pettenbach)

Pfarrfest
Sonntag, 31. August 2014 
09.00 Uhr Festgottesdienst 
Installation des neuen Pfarrers GR 
MMag. P. Daniel Sihorsch, OSB und 
Dankfeier für KonsR P. Markus Mit-
termayr, OSB.
Anschließend Pfarrfest im Pfarrhof 
(Frühschoppen mit dem Musikverein 
Pettenbach, allerlei kulinarische Ge-
nüsse, Kinderbetreuung).
Ort: Pfarrkirche und Pfarrhof
(Pfarre Pettenbach)

Kräuterwanderung
Dienstag, 2. September 2014 
19.00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Gemeindeamt
(Gesunde Gemeinde; Referenten: 
Christa Pichler, Traudi Merschitzka)

Bauernmarkt
Samstag, 6. September 2014
Samstag, 4. Oktober 2014
8.30 - 11.00 Uhr
Ort: Gemeindeamt, Arkadengang
(Bauernmarkt Pettenbach)

FSG-Familienfest
Samstag, 6. September 2014
10.00 - 16.00 Uhr
Ort: Bauhof Pettenbach
(SPÖ Pettenbach)
*siehe Rückseite

Schmankerl Stand‘l
(mehrtägiger Bauernmarkt)

Reichhaltiges Angebot an frischen 
Bauernspezialitäten (Käse, Speck, 
Brot, Nudeln, Wurst, Getränke, origi-
nal Kärntner Reindling), Kostproben; 
Montag, 15. September 2014 bis
Samstag, 20. September 2014
Ort: Kirchenplatz Pettenbach
(Schmankerl Stand‘l)

Schulstartfest
Freie Schule Kremstal

Jeder ist herzlich zu diesem Tag der 
Begegnung eingeladen! Mit Kinder-
programm, Tombola und Bücher-
tisch. Für das leibliche Wohl und mu-
sikalische Unterhaltung ist gesorgt.
Samstag, 20. September 2014
14.00 - 22.00 Uhr
Ort: Schulgarten Magdalenaberg
(Freie Schule Kremstal)

ÖVP Sommerausklang
Sonntag, 21. September 2014
10.00 Uhr
Ort: Bauhof Pettenbach
(ÖVP Pettenbach)

Michaeli-Kirtag
Montag, 29. September 2014
Ort: Kirchenplatz Pettenbach

Langer Tag des Museums
Samstag, 4. Oktober 2014
10.00 - 19.00 Uhr
Ort und Veranstalter: Schrift- und
Heimatmuseum Pettenbach

G‘stanzl singa
Samstag, 4. Oktober 2014
20.00 Uhr
Ort: Turnsaal VS/NMS Pettenbach
(Kulturausschuss Marktgemeinde 
Pettenbach)
(nähere Informationen in der 
nächsten Gemeindezeitung)

Bezahlte Einschaltung
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FSG Familienfest

Wir laden alle Pettenbacher zum diesjährigen 
Almtaler Genussmarkt am 23. August ab 
17.00 Uhr im Almtal-Camp (Fam. Herndler) 
recht herzlich ein. Es erwarten Sie köstliche 
Schmankerl und Produkte aus dem Almtal.

Um ca. 19.00 Uhr findet eine Koch-Grill Show 
mit Vize-Grillweltmeister Georg Mayr statt, 
mit anschließend musikalischer Unterhaltung. 
Auf zahlreiches Kommen freut sich der Petten-
bacher Ortsausschuss unseres  Almtaler Tou-
rismusverbandes.

Almtaler GenussmarktEs gibt zahlreiche lustige Stationen: 
Riesenwuzzelturnier, ASKÖ-Hüpf-
burg, Kinderfreunde-Spielebus, Au-
tokran der Firma Strauß, Segway-
Probefahrten, Bartlhaus-Führungen, 
Feuerwehr-Löschübung, EKIZ-
Spielespaß, Tombola, Luftballonstart, 
Basteln und vieles mehr.

Die Fraktion Sozialdemokratische 
GewerkschafterInnen Kirchdorf lädt 
alle herzlich ein, einen lustigen Tag 
mit Freunden und Familie zu verbrin-
gen bevor die Schule wieder losgeht.

in Pettenbach


